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Wien, am 10. Februar 2017 

 

 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Doppler und weitere Abgeordnete haben am 

15. Dezember 2016 an mich folgende gleichlautende schriftliche parlamentarische Anfragen 

gerichtet: 

 

 11185/J betreffend „Hubschraubereinsätze in der Steiermark“; 

 11186/J betreffend „Hubschraubereinsätze im Burgenland“; 

 11187/J betreffend „Hubschraubereinsätze in Kärnten“; 

 11188/J betreffend „Hubschraubereinsätze in Wien“; 

 11189/J betreffend „Hubschraubereinsätze in Niederösterreich“; 

 11190/J betreffend „Hubschraubereinsätze in Salzburg“; 

 11191/J betreffend „Hubschraubereinsätze in Tirol“; 

 11192/J betreffend „Hubschraubereinsätze in Oberösterreich“ und 

 11193/J betreffend „Hubschraubereinsätze in Vorarlberg“. 

 

 

 

Diese Anfragen beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
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Zu Frage 1: 

Flugzeugtypen – Stationierungsort Stichtag 20.12.2016 

Bundesland 

Eurocopter EC 
135 
nunmehr Airbus 
Helicopters H 135 

Ecureuil AS 355 N 
Ecureuil AS 350 
B1 

Summe 

Burgenland - - - 0 

Kärnten 1 - 1 2 

Niederösterreich - - - 0 

Oberösterreich 1 - - 1 

Salzburg 1 - 1 2 

Steiermark 1 1 - 2 

Tirol - - 1 1 

Vorarlberg 1 - - 1 

Wien 2 1 - 3 

Summe 7 2 3 12 

 

Das Bundesland Burgenland wird von den Flugeinsatzstellen Wien und Graz mitbetreut. Im 

Bundesland Niederösterreich ist zwar am Flughafen Schwechat ein Hubschrauber stationiert, 

es handelt sich aber dabei um eine Außenstelle der Flugeinsatzstelle Wien-Meidling. 

 

Die Hubschrauber sind nicht fix einer Dienststelle zugeordnet, sondern befinden sich auf 

Grund notwendiger Wartungsarbeiten nach einem vorgegebenen Wartungsplan in einer 

Umlaufschleife (Rotationsprinzip). 

 

Derzeit befinden sich vier Hubschrauber des Bundesministeriums für Inneres in der Wartung.  

Ein Hubschrauber wird für Schulungszwecke in der Flugschule eingesetzt. 

 

Zu den Fragen 2 und 3: 

 Beschaffungsjahr 
Flugstunden  

Stichtag 20.12.2016 

Kärnten 

Eurocopter EC 135 
nunmehr Airbus Helicopters H 135 

2009 3.007 

Ecureuil AS 350 B1 1986 11.220 

Oberösterreich 

Eurocopter EC 135 
nunmehr Airbus Helicopters H 135 

2008 2.825 

Salzburg 

Eurocopter EC 135 
nunmehr Airbus Helicopters H 135 

2009 2.276 

Ecureuil AS 350 B1 1985 9.279 

Steiermark 

Eurocopter EC 135 
nunmehr Airbus Helicopters H 135 

2008 2.828 

Ecureuil AS 355 N 1993 6.684 
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Tirol 

Ecureuil AS 350 B1 1986 9.764 

Vorarlberg 

Eurocopter EC 135 
nunmehr Airbus Helicopters H 135 

2008 3.194 

Wien 

Eurocopter EC 135 
nunmehr Airbus Helicopters H 135 

2009 2.545 

Eurocopter EC 135 
nunmehr Airbus Helicopters H 135 

2009 2.367 

Ecureuil AS 355 N 1994 6.117 

 

 

Zu den Fragen 4 und 5: 

Der Gesamtstand der Hubschrauberflotte österreichweit mit 17 Einsatzhubschraubern wird 

nicht verändert. Es ist jedoch beabsichtigt, die Hubschrauberflotte des Bundesministeriums 

für Inneres teilweise zu erneuern und die alten Hubschrauber zu veräußern. 

 

Zu Frage 6: 

Anzahl der Einsatzflüge  

Bundesland 2013 2014 2015 

1. Jänner 
bis 20. 

Dezember 
2016 

Summe 

Kärnten 476 518 560 541 2.095 

Oberösterreich 343 249 331 319 1.242 

Salzburg 429 523 503 447 1.902 

Steiermark 285 296 302 298 1.181 

Tirol 624 496 677 548 2.345 

Vorarlberg 417 422 429 395 1.663 

Wien 1.366 1.479 1.446 1.425 5.716 

Summe 3.940 3.983 4.248 3.973 16.144 

 

Von einer darüberhinausgehenden Beantwortung wird in Anbetracht des dafür erforderlichen 

hohen Verwaltungsaufwandes und der damit einhergehenden Ressourcenbindung im Sinne 

der Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit des Verwaltungshandelns Abstand 

genommen. 

 

Zu Frage 7: 

Personaleinsatz 

Bundesland Anzahl der Piloten 

FLIR- und Flight Operatoren 
(von den zuständigen 

Landespolizeidirektionen täglich 
abgestellt) 

Kärnten 7 1 

Oberösterreich 3 1 
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Salzburg 6 1 

Steiermark 3 1 

Tirol 3 1 

Vorarlberg 3 1 

Wien 16 1 

 

In den Bundesländern Kärnten, Salzburg und Wien-Außenstelle Schwechat wird ein 

24stündiger Flugbetrieb aufrecht erhalten. 

Am Standort Wien-Meidling ist zusätzlich täglich ein Zivilflugplatzbetriebsleiter zu stellen. 

Zusätzlich wird eine Flugschule betrieben. 

 

 

 

 

 

 

Mag. Wolfgang Sobotka 
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